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In der EBA (Erstunter-
suchung Beobachtung 
Aufnahme), der Notauf-

nahme für Innere Medizin und 
Neurologie des LKH-Univ. 
Klinikum Graz, wird seit der 
Einführung im März 2009 die 
Ersteinschätzung nach dem Manchester Triage 
System (MTS) mit großem Erfolg durchgeführt.
Das LKH-Univ. Klinikum Graz ist derzeit noch im-
mer das einzige Krankenhaus in ganz Österreich, 
das nach der Methode des britischen 
MTS die Ersteinschätzung der Not-
falls- und SpontanpatientenInnen
durchführt. In anderen Ländern 
hat sich dieses System weltweit 
bereits bewährt, ist teilweise sogar 

-
ler Standard geworden. Die Idee 
dahinter ist, ein einheitliches Vor-
gehen in allen Notaufnahmen des 
jeweiligen Landes einzuführen, 
um für jeden Patienten in jedem 
Krankenhaus die gleiche Qualität 
der Behandlung sicherzustellen.
Da uns das MTS überzeugt hat, haben wir diese 
Idee aufgegriffen und wollen uns nun aktiv für 
eine Ausbreitung des Systems in Österreich enga-
gieren.
Der erste Schritt in diese Richtung wurde durch 
unsere Aufnahme in die internationale Referenz-
gruppe (IRG) gesetzt.

Klinikum als MTS-Ausbildungs-
zentrum
Die GründerInnen des britischen MTS und der 
internationalen Referenzgruppe (IRG) haben zu-
gestimmt, dass das LKH-Univ. Klinikum Graz das 
österreichische Referenzkrankenhaus für MTS ist. 
Ein Referenzkrankenhaus für MTS arbeitet nach 
diesem System und ist für die fachlich korrekte 
Ausbreitung und die damit verbundene Ausbil-

dung von anderen interessierten Notaufnahme-
Teams verantwortlich. Somit ist das Klinikum zum 
ersten Ausbildungszentrum für Ersteinschätzung 
nach dem Manchester Triage System in Österreich 
geworden.
DGKS Katharina Kurbos und DGKP Stefan
Kovacevic absolvierten im Herbst 2009 den Aus-
bilderlehrgang  für Ersteinschätzung in der Notauf-
nahme in Hamburg und sind seitdem berechtigt, 
die Ersteinschätzung nach dem MTS-System zu 
schulen.

Ersteinschätzung in der 
Notaufnahme nach MTS
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Durch einige Vorträge, wie z.B. beim Netzwerk 

im Rahmen der Fortbildung „Ambulanz aktuell“ 
-

bilderInnen die Öffentlichkeit darüber. 

Große Nachfrage aus ganz
Österreich
Das LKH-Univ. Klinikum Graz bietet interessier-
ten Krankenhäusern eine Hospitation in der EBA 
an, um sich über die Ersteinschätzung nach dem 
MTS-System zu informieren und sich vor Ort ein 
Bild zu machen. Der Basiskurs ist ein Zwei-Tage-
Kurs, der vom LKH-Univ. Klinikum Graz angebo-
ten wird. Es sollte immer das gesamte Team einer 
Notaufnahme geschult werden. Nach Absolvie-
rung dieses Basis Kurses ist das Team befähigt und 
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Auf Grund der positiven Resonanz auf die 
erste Bildungswoche für Lehrlinge im Jahr 
2009 fand diese auch heuer in der Zeit von 

9. bis 13.08.2010 in Kooperation mit dem Be-
triebsrat statt. 
Ziel war es, das Gemeinschaftsgefühl der Lehrlin-
ge zu stärken und ihnen ihrem Ausbildungsstand 
entsprechend Know-how zu vermitteln. 

Individuelles Programm
Die Bürokauffrau/-manns-Lehrlinge, die mit An-
fang August ihre Ausbildung in unserem Haus 
begonnen haben, wurden in ihrem Auftreten und 
im Umgang mit ihrem Gegenüber gestärkt. Die 

Bildungswoche für unsere 
Lehrlinge
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stätten im Rahmen einer Besichtigung vorgestellt. 
Der Lehrlinge des Lehrberufes „Köchin/Koch“ im 
ersten und zweiten Lehrjahr besuchten wesentliche 
Organisationseinheiten (wie zB.: den Logistik-
tunnel, das Lebensmittelmagazin) und erhielten
durch unseren Ernährungsmedizinischen Dienst 

eine Einführung in 
gesunde Ernährung 
und Ernährungslehre.  
Die Bürokauffrau/-
m a n n s - L e h r l i n g e 
des zweiten Ausbil-
dungsjahres lernten 
im Rahmen eines Kli-

-
schen patientennahen
Abläufe kennen. 
Die Zahntechniker-
Innen im dritten 
Lehrjahr bekamen 
einen Einblick über 

das Leistungsspektrum der Univ.-Klinik für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde. 

Tipps und Training
Das BerufsInfoZentrum des AMS Graz gab den 
Lehrlingen mit Beginn des letzten Lehrjahres einen 
Überblick über die Trends am steirischen Arbeits-
markt, stellte das Service für Arbeitssuchende vor 
und gab Tipps rund um die richtige Bewerbung. 
Danach wurde über das hausinterne Prozedere 

berechtigt, die Ersteinschätzung nach dem MTS-
System durchzuführen. Aufgrund zahlreicher An-
fragen aus allen Teilen Österreichs hat das LKH-
Univ. Klinikum Graz mit der Planung der ersten 
Kurse bereits begonnen. Ende August 2010 fand 
der 1. MTS-Basis Kurs im Rahmen einer in-house 
Schulung im Krankenhaus Wels statt. Aufgrund der 
zahlreichen Anfragen, wie z.B. dem LKH Bregenz, 
dem AKH Wien, dem LKH Deutschlandsberg, dem 

UKH, dem St. Anna Kinderspital und vielen mehr, 
sind weitere Schulungen in Planung. Somit hat die 
Verbreitung in Österreich begonnen und wir hoffen 
auf eine sehr erfolgreiche Zukunft.

Lehrlinge aller technischen Berufe sowie des Lehr-
berufes „GärtnerfacharbeiterIn“ im ersten Lehrjahr 
bekamen die verschiedenen Bereiche sowie Werk-
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